
Saison 2015/2016
Jahresberichte 
und Hintergünde 
VOM FC Winznau



www.fcwinznau.ch | 2



3 | Grüen Wiss

00 | INHALT

01 | Jahresbericht des Präsidenten

02 | Jahresbericht der Junioren

03 | Jahresbericht der Aktiven

04 | FCW-Junior als Nationalspieler

05 | Jahresbericht der Senioren

06 | Aufstieg unserer 2. Mannschaft

07 | Das musst du haben

08 | Neben dem Platz am Ball

09 | Impressionen Fischessen



www.fcwinznau.ch | 4



5 | Grüen Wiss

01 | GRÜEZI
Jahresbericht 
des Präsidenten

2016 – was für ein Sportjahr!

Die FIFA fand irgendwo im Wallis den nächs-
ten Präsidenten, die UEFA ermittelte ver-
streut über ganz Frankreich den nächsten 
Europameister und die Tour de France radel-
te plötzlich durch die Schweiz. Da auch noch 
in Rio de Janeiro und in Estavayer die sportli-
che Post abgehen wird, erlaube ich mir einen 
Zwischenhalt mit einem kleinen Rückblick 
auf das Wirken in der vergangenen Fussball-
saison rund um unseren Fussballclub.

Liebe Leserin, lieber Leser, geschätztes 
FCW-Mitglied

Unserer 2. Mannschaft gebührt Anerkennung 
und Dank zugleich. Anerkennung desshalb, 
weil sie es nach kurzer Zeit geschafft hat, 
aus der 5. in die 4. Liga aufzusteigen. Dank 
aus dem Grunde, weil sie es so dem Präsi-
denten einfach gemacht hat, den Einstieg in 
seinen Jahresrückblick zu finden …

Ich freue mich ausserordentlich, durften wir 
zum Schluss der abgelaufenen Saison den 
Jungs aus dem Zwöi um das Trainer-Trio Ro-
land Jäggi, Manuel Eng und Raphael Trach-

sel zum verdienten Aufstieg gratulieren. Mit 
ihrem Effort haben sie bewiesen, dass Freu-
de am Fussball, gute Vereins-Integration und 
gesunder Ehrgeiz bestens nebeneinander 
Platz haben können. Weiter hinten in diesem 
Grüen-Wiiss finden Sie Impressionen, wel-
che nochmals auf diesen schönen Erfolg 
zurück blicken.

Ebenfalls durfte ich mich in der abgelaufe-
nen Saison über den Nachwuchs in unserem 
Schiedsrichter-Team freuen. Mit Kai Deubel-
beiss aus Stüsslingen und Diyar Sengül aus 
Obergösgen geht für den FC Winznau nun 
neu ein Schiri-Quartett auf Schwalben-Fang. 
Ich gratuliere den beiden Jungs zur bestan-
denen Schiedsrichter-Prüfung und wünsche 
ihnen viel Freude und jede Menge korrekter 
Entscheide auf ihrem weiteren, spannenden 
Weg als Schiedsrichter.

Auch immer wieder ein Highlight in unserem 
Vereinskalender sind unsere beiden An-
lässe, die Metzgete in der kalten, und das 
Fischessen in der warmen Jahreszeit. Nach 
sanfter Reorganisation innerhalb des Orga-
nisationskommitees hat sich nun ein Team 
gefunden, das sich unter der Leitung vom 
OK-Chef Torsten Lüscher schon fast beflü-
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gelt ins Zeug legt. An dieser Stelle danke ich 
Torsten und allen OK-Mitgliedern herzlichst 
für ihren zusätzlichen Aufwand, welchen sie 
zugunsten unserer wichtigen, gesellschaftli-
chen Anlässe aufwenden.

Unser Clubhaus schaut auf ein bewegtes 
Jahr zurück. Natürlich durfte es in der abge-
laufenen Saison zahlreiche fröhliche Stunden 
miterleben. Sei es nach einem Training oder 
nach einem Heimspiel; unseren Mannschaf-
ten und unseren Gästen hat es immer ge-
nug Platz und alle Möglichkeiten geboten, 
den Durst und Hunger zu stillen und einen 
gemütlichen Schwatz zu halten. Es hat aber 
auch gespürt, dass der Besuch leicht rück-
läufig war. Eine Tendenz, welcher wir auf die 
neue Saison hin mit interessanter sportlicher 
Ausgangslage und daher sicherlich packen-
den Spielen mit unseren Aktiv-Mannschaften 
entgegen wirken wollen. Ihr Besuch und ein 
kräftiges «Prost auf den Sieg» wird da helfen; 
in unserem Clubhaus sind Sie jederzeit herz-
lich willkommen.

Mit Erleichterung und Freude darf ich aber 
auch darauf zurückblicken, wie sich immer 
wieder neue Kräfte in den Dienst unseres 
Vereins stellen. Sei es als Juniorentrainer, 

als Junioren-Assistent, oder als stille Helfe-
rin, stiller Helfer im Hintergund. Auch die er-
lebten Veränderungen im Vorstand (Christof 
Frei ersetzte Daniel Binder bei den Finanzen 
und Denis Heiniger stellte sich als Beisit-
zer mit Fokus aufs Sponsoring zur Verfü-
gung) haben einmal mehr gezeigt, dass wir 
beim FC Winznau auf tatkräftige Mitglieder 
zurückgreifen können. Ich danke meinen 
Vorstandskollegen sowie allen Trainern und 
Funktionären herzlichst für ihren wertvollen 
Einsatz!

Schliessen möchte ich meinen Jahresrück-
blick mit einem kurzen Blick zu unserem 
Fanionteam, der 1. Mannschaft. Wie oft war 
das eine knappe Kiste! Gut gespielt, lange 
geführt, am Ende doch verloren. So und 
ähnlich hat sich das Team in der Vorrunde 
leider die Chance selbst genommen, weit 
vorne in der Tabelle zu überwintern. Mit ei-
nem starken Schlussspurt in der Rückrun-
de dieses Jahres ist es der 1. Mannschaft 
dann aber doch noch gelungen, die Saison 
versöhnlich auf dem 5. Rang zu beenden. 
Im Vergleich zur letzten Saison zwar keine 
Verbesserung in der Tabelle, dafür aber er-
freulich, dass wir wiederum eigene Junioren 
in der 1. Mannschaft einbauen und fördern 

01 | GRÜEZI
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konnten. Ich gratuliere Antonio Scandella 
für das Erreichte in seiner 1. Saison hier bei 
uns im FCW, und freue mich auf die weitere 
Zusammenarbeit. Schon Mitte Juni wurden 
die Weichen für die neue Saison gestellt. Das 
Team konnte punktuell verstärkt und bereits 
wieder mit eigenen Junioren ergänzt wer-
den. Für die nahe Zukunft bin ich zuversicht-
lich und überzeugt, einen grossen Schritt in 
Richtung unseres angestrebten Ziels, dem 
Aufstieg in die 3. Liga, machen zu können.

Überzeugen Sie sich selbst bei einem Be-
such eines Heimspiels! Die 1. Mannschaft, 

natürlich auch alle anderen FCW-Teams und 
auch unser Clubhaus-Beizli, freuen sich im-
mer sehr, wenn viele Fans den Spielfeldrand 
im Grien säumen.

Ich wünsche unseren Mannschaften eine 
erfolgreiche, unfallfreie Saison 2016 / 2017 
und freue mich, Sie an einem Heimspiel oder 
an der nächsten Metzgete im November zu 
begrüssen.

Hopp FC Winznau
Philipp Grob
Präsident

01 | GRÜEZI
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02 | JUNIOREN
Jahresbericht

Jede Medaille hat ihre Kehrseite!

Liebe Leserinnen und Leser, leider oder zum 
Glück trifft das auch im Fussball zu! Auf der 
einen Seite das Millionengeschäft der Cham-
pions League, auf der andern Seite der Ju-
nioren- und Juniorinnenfussball in den Regi-
onen, der von viel freiwilliger Arbeit geprägt 
ist. Wir tragen jedoch zum Erfolg der ganz 
grossen sehr viel bei. Wir begeistern die Ju-
gendlichen für den Fussball, so dass diese 
Fans von Clubs werden, welche dann durch 
den Kauf von Fan- und Sportartikeln, durch 
das Anschauen von Spielen usw. unterstützt 
werden. 

Nicht nur das, auch wir spielen in der Cham-
pions League, nämlich in jener des Solo-
thurner Junioren- und Juniorinnenfussballs. 
Zwar in der Saison 2015 / 16 nicht unbedingt, 
wenn die Rangliste verglichen werden. Im-
merhin hatten wir bei den E- bis B-Junioren 
je eine Mannschaft in der ersten Stärkeklasse, 
so das die sportlichen Ziele des FCW er-
reicht wurde. Die Teams haben dabei durch-
aus bestehen können und die Meisterschaft 
im Mittelfeld abgeschlossen. Wir sind eine 
der grössten Juniorenabteilungen im Kanton 
und weisen eine sehr hohe Dichte an diplo-

mierten Trainern aus. Dies macht uns sehr 
attraktiv für Neueinsteiger. Aber eben auch 
dies hat seine Kehrseite. Jedes Jahr müssen 
mehr Freiwillige überzeugt werden, die Ju-
gendarbeit zu unterstützen. 2015 / 16 waren 
20 Trainer und Assistenten für ein kinder- 
und jugendgerechtes Training im Einsatz. 
Diese haben sicher 3 500 – 4 000 Stunden 
für Trainings-, Spiele, Turniere und Teaman-
lässe eingesetzt und dafür vom FC Winznau 
knapp 13 000 Franken «Lohn» erhalten. Bei 
höchstens 4 Franken pro Stunde im Durch-
schnitt muss der Beweggrund wohl die Freu-
de an der Sache und der Spass sein – Geld 
spielt wohl eine untergeordnete Rolle! Ganz 
speziell danken möchte ich an dieser Stelle 
den abtretenden Trainern, insbesondere den 
langjährigen Pascal Glatzfelder, Jürg Reb-
holz und Beat Stauber, aber auch bei Urs 
Baumgartner, Adnan Kastrati, Daniel Oetterli, 
Christian Plattner und Franco Rizzi. Ich bin 
überzeugt, dass ihr alle weiter mit dem FC 
Winznau verbunden bleibt. Herzlichen Dank 
gilt auch allen Funktionären, dem Vorstand, 
den Platzwarten, den Dresswäscherinnen und 
der Clubhauswirtin, die auch dafür sorgt, 
dass wir auf dem Grien saubere Kabinen und 
sanitäre Anlagen haben. Sie tragen viel zum 
tollen Juniorenbetrieb bei.
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Vielleicht sehen wir mal ein Eigengewächs 
in der CL. Auch der Ruf nach der grossen 
Sportkarriere hat seine Kehrseite. Es freut 
uns sehr, wenn unsere Jugendlichen Erfolg 
haben und die gute Grundausbildung sie 
weiterbringt. In den letzten Jahren haben 
wir immer 2-3 Knaben und alle Mädchen für 
Sichtungstrainings der kantonalen Fussball-
verbandes gemeldet und ihnen die Chance 
für einen ersten Schritt Richtung Leistungs-
fussball geboten. Gerade einige unsere 
Mädchen haben dabei sehr positive Aus-
rufzeichen gesetzt und es ins Auswahlteam 
geschafft. Nun «leider» geht bei einigen der 
Weg noch weiter, so dass sich in der nächs- 
ten Saison 4-5 Spieler und Spielerinnen bei 
Juniorenspitzenteams des FC Aaraus, FC 
Basels und des SOFVs versuchen dürfen. 
Nun uns bleibt die Hoffnung, dass wir ir- 
gendwann in Zukunft – bei Transfers im Pro-
fifussball – eine tolle Ausbildungsprämie er-
halten und Stolz sein können, dass wir im 
Kleinen zum Grossen beitragen haben. Wie-
dersehen macht aber auf jeden Fall Spass – 
vielleicht können wir ja mal einen Star bei 
uns an einem Vereinsanlass begrüssen oder, 
wenn’s dann nicht klappen sollte, eine gut 

ausgebildete Verstärkung zurück beim FCW.
Erfolg macht hungrig! Der FC Winznau 
möchte in nächster Zeit eine Arbeitsgruppe 
gründen, damit ein Ausbau der Infrastruktur 
ins Auge gefasst werden kann. Die Kehrsei-
te der grossen Juniorenbewegung ist eben 
auch der Platzmangel. Anfragen zu Mäd-
chenteams oder zusätzlichen Mannschaften 
in mitgliederstarken Kategorien müssen wir 
leider zur Zeit ablehnen. Unsere Garderoben 
und Fussballplätze erlauben dies nicht. Die-
ses Projekt wird Ideen, Überzeugungskraft 
bei den Behörden der Gemeinden im Ein-
zugsgebiet des FCW, Geld- sowie Fronar-
beitsleistungen und vieles mehr erfordern. 
Eine Unterstützung nach Kräften, ob im 
Cluballtag oder eben bei diesen neuen Pro-
jekten ist sehr gerne gesehen und wird vor 
allem der Juniorenabteilung weiterhelfen. 
Gerne kommen wir auf euch zu, aber noch 
viel willkommener sind natürlich Beiträge 
aller Art auf freiwilliger Basis – wir schätzen 
Eigeninitiativen und Freiwilligenarbeit sehr!

Chregu Bläsi
Juniorenobmann

02 | JUNIOREN
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Jahresbericht des Spiko-Präsidenten

Liebe Sportfreunde
Mit unglaublichen 15 Mannschaften (letzte 
Saison 14 Mannschaften) startete der FC 
Winznau am 11.08.2015 in die Saison 2015 / 
2016. 
Wir haben mit folgenden Mannschaften am 
Meisterschaftsbetrieb teilgenommen:
Eine Mannschaft in der 4. Liga, eine Mann-
schaft in der 5. Liga, eine Seniorenmann-
schaft 30+, Eine B-Junioren-Mannschaft, 
eine C-Junioren-Mannschaft, 2 D-Junioren-
Mannschaften, 3 E-Junioren-Mannschaften, 
3 F-Junioren-Mannschaften und 2 G-Juni-
oren-Mannschaften. Diese rund 240 Spie-
lerinnen und Spieler bestritten total 205 
Meisterschafts- und Cupspiele wovon 103 
Spiele zuhause auf dem Sportplatz Grien 
ausgetragen wurden. Diese stolze Anzahl 
von Heimspielen, wurde auf gerade mal 2 
Sportplätzen ausgetragen. Trotz teilweise 
sintflutartigen Regengüssen, vor allem in der 
Rückrunde, war unser Sportplatz stets sehr 
gut gepflegt und bespielbar. Ein grosses Lob 
an dieser Stelle an unsere beiden Platzwarte 
Walter Quilitzsch und Markus Hüsler. 

In den 85 Spielen welche von offiziellen 
Schiedsrichter geleitet wurden, hat der FC 
Winznau insgesamt 73 gelbe und leider auch 
3 rote Karte erhalten. Dazu gesellten sich 
noch Bussen aus drei Forfait-Niederlagen. 
Dies ergibt Bussen vom Total Fr. 2 740.- wel-
che wir dem Verband bezahlen mussten. Aus 
diesen total 75 Karten resultierten 8 Suspen-
sionen und total 105 Strafpunkte. Trotz den 
total 105 Strafpunkten können wir auf eine 
faire und reibungslose Saison zurückblicken.  

Bericht der 1. Mannschaft
Nun ja wer zu Beginn der Saison auf die 
Mannschaften in der Gruppe 3 der 4. Liga 
geschaut hat, der sah, dass es doch sehr 
viele erste Mannschaften hatte, ganze 7 Ver-
eine, welche alle als Ziel den Aufstieg anvi-
sierten. Im Vergleich zur Gruppe 1 wo gerade 
Mal 2 Teams die erste Mannschaft gebildet 
haben oder der Gruppe 2 wo es deren 4 
Teams waren.
Mit dem FC Oensingen und dem türkischen 
FC Olten hatte man sich die Favoriten schon 
ausgesucht und dies sollte sich dann auch 
im Verlaufe der Saison bestätigen. Aber nun 
der Reihe nach.

03 | AKTIVE
Jahresbericht
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Mit viel Euphorie begann die Vorbereitung 
auf die neue Saison, vieles lief sehr gut, viel-
leicht zu gut. So konnte man in den Vorberei-
tungsspielen gegen höherklassige mehr als 
bestehen und gar 3. Ligisten dominieren und 
besiegen. 

Als dann die Meisterschaft startete, da wa-
ren die Erwartungen hoch, nicht nur bei den 
Spielern und dem Staff, nein auch auf Seiten 
der Zuschauer, denn man erhoffte sich insge-
heim doch ganz vorne mitzuspielen und viel-
leicht sogar das kleine Wunder zu schaffen. 

Das erste Meisterschaftsspiel lief dann je-
doch alles andere als optimal. Man verlor 
auswärts in Olten gegen die Fortuna mit 4 : 2! 
Ein Schock, eine grosse Enttäuschung. Eine 
Woche später dann die Reaktion, man konn-
te Zuhause den FC Kestenholz II mit 3 : 0 be- 
zwingen. Doch dieses Glücksgefühl würde 
eine Woche später bereits wieder getrübt 
und man musste die Heimreise aus Olten 
wieder mit einer 3 : 2 Niederlage gegen den 
türkischen FC Olten antreten. 

Drei Spiele 3 Punkte!! Das war nicht der Start 
den man sich gewünscht hatte, weder auf 
Seiten der Spieler noch auf Seite desTrainers.

Dass aus der Vorrunde dann doch noch ein 
Sieg aus Olten mitgenommen werden konn-
te, war dem Sieg im vierten Meisterschafts-
spiel gegen die US Oltenese I zu verdanken. 
Doch nach jedem Hoch, kam auch wieder 
der Tiefschlag. Das Spiel gegen den FC Ju-
ventus Dulliken ging sang und klanglos Zu-
hause mit 2 : 0 verloren. Ein Spiel das viele 
Fragen aufgeworfen hat. Fragen blieben Fra-
gen und die Antworten blieben meist aus!

Dass man eine Woche später 0 : 4 in Wan-
gen b. Olten gewinnen konnte, zeigte die 
Qualität welche in der Mannschaft steckt, 
doch dann verlor man mit 1 : 1 Zuhause in 
der letzten Minute gegen den FC Härkingen II, 
zwei weitere Punkte. Das Spiel auswärts ge-
gen den Leader FC Oensingen konnte man 
als Highlight bezeichnen, mit viel Aufopfe-
rung konnte man einen Punkt beim 0 : 0 mit 
nach Winznau nehmen. Mit dieser Moral und 
Tugend wollte man dann noch die zwei letz-
ten Spiele vor der Winterpause mit Siegen 
krönen. Zwei Mal führte man 2 : 0 und zwei 
Mal musste man den Platz als 2 : 3 Verlierer 
verlassen. Der FC Egerkingen II und der FC 
Kappel I machten uns keine Geschenke. So 
musste man sich mit dem 8. Platz und vielen 
Fragen in die Winterpause begeben.

03 | AKTIVE
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Vier verschiedene Torhüter in 11 Spielen, elf 
Mal eine andere Aufstellung infolge Spieler-
absenzen oder Verletzungen, das war alles 
andere als das was man sich als Trainer und 
Mannschaft vorstellt.

Die Einzelgespräche haben dann dazu ge-
führt, dass einige Entscheidungen getroffen 
wurden, welche sich dann in der Rückrunde 
nachhaltig verbessern sollten.

Die Rückrunde wurde gleich in der zweiten 
Januarwoche begonnen und man hat sich 
wieder vorgenommen nochmals einen Schritt 
nach vorne zu machen, zumal man nun wie-
der einen Torhüter hatte und noch einen 
Zuzug vermelden konnte. Die Hallenturniere 
wurden mit viel Freude und Elan gespielt und 
man konnte sogar von Erfolgen sprechen. In 
den Testspielen blieben wir wieder bis auf ein 
Spiel ungeschlagen und so freute man sich 
auf den Rückrundenstart. Die Revanche ge-
gen Fortuna Olten gelang gleich mit einem 
4 : 1 im heimischen Grien. Danach konnte 
man den FC Kestenholz knapp mit 1 : 2 be-
siegen und man sprach von einem geglück-
ten Start in die Rückrunde. Gegen den tür-
kischen FC Olten musste man dann wieder 
als Verlierer vom Platz. Danach fing man sich 

wieder auf und im Derby konnte Trimbach 
mit 2 : 3, sowie ein paar Tage später die US 
Oltenese mit 2 : 0 geschlagen werden. Wan-
gen b. O. trotzte uns Zuhause auf dem Grien 
ein 0 : 0 ab. Dann ging es nach Härkingen wo 
wir wieder das Sonntagsgesicht zeigten und 
mit viel Krampf 1 : 2 gewinnen konnten. So 
hatte man eine sehr positive Bilanz bis anhin 
in der Rückrunde. 

Der FC Oensingen zeigte uns dann die Gren-
zen des Möglichen auf und das 0 : 5 war das 
Zeichen, dass die Bäume nicht in den Him-
mel wachsen. Aus den letzten drei Spielen 
konnten dann noch 4 Punkte geholt werden.
Somit resultierte am Ende der 5. Schluss-
rang. Als Trainer bin ich nie zufrieden, denn 
wenn man das Potenzial sieht dann will man 
das auch ausschöpfen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle beim Team 
für den Einsatz, dem Vorstand für das Ver-
trauen und den vielen Fans für die tolle Un-
terstützung danken. Gemeinsam können wir 
Ziele angehen und vielleicht auch erreichen.

Toni Scandella
Trainer 1. Mannschaft

03 | AKTIVE
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Bericht der 2. Mannschaft
Im vergangenen Sommer wurde ich von Ma-
nuel Eng überraschend angefragt, ob ich mir 
vorstellen könnte, mit Rafael Trachsel und 
ihm zusammen die 2. Mannschaft zu trai-
nieren. Nach Gesprächen mit verschiedenen 
Personen, habe ich mich dann entschlossen 
dies zu tun.

Relativ rasch erkannte ich, dass die Mann-
schaft über ein paar begabte Einzelspieler 
verfügt, die auch eine Liga höher spielen 
könnten. Auf der anderen Seite gab es Neu-
anmeldungen von Spielern, die gar noch nie 
Fussball, oder schon länger nicht mehr ge-
spielt haben. Auffallend positiv war für mich, 
dass die Mannschaft über einen extrem gu-
ten Teamspirit verfügt(e) und sich die Spieler 
untereinander schon kannten resp. kennen, 
was es für mich leichter machte.

Die Trainingsbesuche in der Vorbereitung 
waren zufriedenstellend und so starteten 
wir physisch auf einem guten Niveau in die 
Vorrunde, welche wir dann auf dem dritten 
Platz abschlossen. Taktisch war es mir wich-
tig, der Mannschaft ein klares Spielsystem zu 

vermitteln und zu verinnerlichen. Ich wünsch-
te, von meiner Mannschaft in jedem Spiel ein 
Angriffspressing zu sehen, mit dem Ziel die 
gegnerische Mannschaft früh unter Druck zu 
setzen und Abspielfehler zu provozieren und /
oder eine aktive Balleroberung zu realisieren. 
Für die Vorbereitung zur Rückrunde gab es 
aus dem Hallentraining noch Lauftraining 
und ein anstrengendes Parcourtraining in ei-
nem Fitnesscenter. Leider war ich mit dem 
Trainingsbesuch während der ganzen Rück-
runde unzufrieden. Immer wieder fehlten 
viele Spieler und fast komplette Mannschaft-
blöcke aus unterschiedlichen Gründen, die 
es zähneknirschend zu akzeptieren galt. In 
der Rückrunde wechselten sich gute Leis-
tungen mit weniger Erfreulichen ab. Es fehlt 
der Mannschaft an Konstanz, der Überzeu-
gung und Sicherheit ein Spiel während 90 
Minuten ohne grössere Einbrüche pro-aktiv 
zu gestalten. Da die vor uns liegenden zwei 
Teams ebenfalls regelmässig Punkte liegen 
liessen, blieb es bis zum Schluss spannend 
um den Gruppensieg. Am Ende konnten wir 
uns mit zwei überzeugenden Siegen den 
zweiten und somit zum Aufstieg in die 4. Liga 
berechtigten Platz sichern.

03 | AKTIVE
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Ich möchte mich an dieser Stelle bei meinen 
Spielern für die guten, emotionalen, lustigen 
und lehrreichen Momente auf und neben 
dem Platz bedanken. Es sind neue, span-
nende Beziehungen entstanden. Auch unse-
ren zahlreich erschienen Fans bei Heim- und 
Auswärtsspielen gebührt mein Respekt.

Roland Jäggi
Trainer 2. Mannschaft

In die neue Saison 16 / 17 startet der FC 
Winznau mit 14 Mannschaften. 

Ich wünsche allen Mannschaften einen gu-
ten Saisonstart, gute Gesundheit und viele 
schöne Stunden beim Ausüben von unse-
rem Hobby.

Ein grosser Dank geht an alle Trainer, Assis-
tenztrainer, Betreuer, Spieler, Zuschauer und 
Vorstandskollegen für die Unterstützung und 
die gute Zusammenarbeit während der ver-
gangenen Saison.

Dominik Hüsler
Spiko Präsident

03 | AKTIVE
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Vom Winznauer Junior in die National-
mannschaft

Der Lostorfer Olivier Joos, 19-jährig, gehört 
seit fünf Jahren als Stammkraft den Aus-
wahlmannschaften vom FC Aarau an. Als 
hoffnungsvolles Torhütertalent wechselte er 
im C-Junioren Alter vom Winznauer Grien 
nach Aarau ins Brügglifeld. Olivier wurde in 
einem Stützpunkttraining vom Solothurni-
schen Fussballverband entdeckt, ehe er sich 
dann für den Übertritt zum FC Aarau ent-
schied. Der ambitionierte Lostorfer, welcher 
nebst dem täglichen Fussballschuhe schnü-
ren gerade die Sportklasse an der alten Kanti 
Aarau besucht, kann auf ereignisreiche letzte 
Jahre zurückschauen. Das Highlight waren 
die vier Einsätze im Schweizer Junioren-Nati-
onalteam, welche ihn mit besonderem Stolz 
erfüllen.

Olivier lernte die ersten Tricks bei den F-
Junioren vom FC Winznau. Bereits als Sie-
benjähriger schoss er Tore in Grün / Weiss. 
Der kleine Fussballer war äusserst vielseitig, 
spielte er doch in den Kinderfussballzeiten 
verschiedene Positionen. Ob als Scorer ganz 
vorne, als Mittelfeldstratege oder dann als 
klassischer Abwehrchef, Olivier stach immer 

heraus. Erst im D-Junioren Alter wurde er fix 
zum Torhüter. Seine besonderen Fähigkei-
ten als Goali wurden schnell erkannt. Darum 
war es für die Juniorentrainer von Olivier klar, 
dass sich das junge Multitalent mit seinem 
Können ausserhalb seines Jungendvereines 
anpreisen musste.

Das Interesse vom FC Aarau am Winznau-
er Junior stieg nach einigen Probetrainings. 
Der Profiverein holte darum das Winznauer 
Talent im Alter von vierzehn Jahren in seine 
U15 Auswahlmannschaft.

«Es änderte sich alles», so Olivier. «Aus zwei-
mal Training pro Woche wurden vier bis fünf 
Mal, lockere Trainings gab es schon gar kei-
ne mehr.» Olivier’s andere Freizeitaktivitäten 
fanden kaum noch Platz, sein zweites gros-
ses Hobby, das Unihockey, musste er aufge-
ben. «Jeweils direkt nach der Schule gings 
ab ins Training, nach den Einheiten war ler-
nen zu Hause angesagt, dann schlafen und 
am anderen Tag wieder ab in die Schule. 
Wenn du etwas erreichen willst, musst du 
dein Leben ändern und alle deine verfügbare 
Zeit in deinen grossen Traum investieren», rät 
Olivier jedem Junior, der Ambitionen auf eine 
Chance ganz oben im Fussball habe will. 

04 | FCW-JUNIOR
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Olivier Joos
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Olivier kämpfte sich schnell zum Stammtor-
hüter in Aarau durch. Er durchlief die Aus-
wahlmannschaften U15, U16 und U18. Heu-
te spielt der 19-jähriger als fixe Stammkraft 
in der 2. Liga Interregional Mannschaft Team 
Aargau U21. Mit seinen Teamkollegen traf 
er in der Meisterschaft oft auf ihm bekann-
te Gesichter aus der Umgebung, die meist 
aber doch einiges älter waren. Die noch sehr 
junge Mannschaft aus dem Aargau hatte es 
letzte Saison auf einen Schlussrang im vor-
deren Mittelfeld geschafft.

Besonders stolz ist Olivier auf die vier Ein-
sätze im Dress der Nationalmannschaft. Mit 
fünfzehn Jahren debütierte er in der U15-Na-
ti. Durch diverse Selektionsverfahren schaffte 
er es 2012 ins Dreiundzwanzig-Mann-Kader 
und ins erste Trainingslager nach Tenero. Im 
April stand er in der Startelf beim 1:0 Sieg 
gegen Wales. «Ich war brutal aufgeregt. Als 
wir in die Kabine kamen, war das persönli-
che Material jedes Spielers schön bereitge-
stellt, jeder hatte seinen eigenen Sitzplatz, 
wie bei den Profis. Beim Warten im Kabinen-
gang war ich am meisten nervös. Und bei 
der Nationalhymne – (Olivier lacht) – genoss 
ich es einfach.» Er erzählte, dass sich die 
Nervosität erst nach einigen gelungenen Ak-

tionen legte. «Meine zweite Intervention war 
ein Penalty gegen uns. Ich hielt das runde 
Leder in meinen Handschuhen fest. Dieses 
Gefühl war unglaublich, es puschte mich und 
ich war nun voll im Spiel.» In der U16-Natio-
nalmannschaft hatte er einige Monate später 
weitere Einsätze mit dem Schweizerkreuz 
auf der Brust, diese gegen Italien, Ungarn 
und die Ukraine. Seither ist er durchgehend 
im Nati-Kader seines Jahrganges vertreten.

Immer wieder ein besonderes Erlebnis – das 
sich bestimmt jeder Winznauer Junior auch 
wünschen würde – war der Einsatz mit dem 
Youngster der letzten Saison, Breel Embolo, 
zusammen in den Nationalteams. «Er ist ein 
genialer Fussballer und ich fand es cool, mit 
ihm zusammengespielt zu haben. Wir haben 
auch heute als gute Freunde noch Kontakt 
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und ich mag es ihm gönnen, dass er letzte 
Saison den Durchbruch geschafft hat.» Auch 
als Gegenspieler in den Auswahlvereinen 
hatte Olivier immer wieder Begegnungen mit 
dem Neo A-Nationalspieler. «Er konnte mich 
fast nie bezwingen» scherzte Olivier.

Wie es mit Olivier nächste Saison weitergeht, 
ist noch unklar. Der ehemalige Winznauer 
Junior will sich weiterentwickeln, eventuell 
nächste Saison eine Spielklasse höher spie-
len. «Wir besprechen uns im Moment, klar ist 
noch nichts.» Sein mittelfristiges Ziel hat er 
sich aber gesteckt. Er will in ein Challenge-
League Kader gehören. Erste Erfahrungen in 
der höchsten Liga der Schweiz konnte er in 
Testspielen mit dem FCA sammeln und war 
auch schon als Nummer Zwei bei Pflicht-
spielen auf dem Bänkli. Und wer weiss, Su-
per-League könnte in Zukunft wahr werden, 
wir wünschen es Ihm. 

Sein grosser Traum, einmal für seinen Lieb-
lingsverein – den FC Barcelona – spielen zu 
können, hat er sich abgeschminkt. «Ich will 
alle meine Ziele erreichen, hart dafür arbei-
ten, doch dieses ist zu unrealistisch», meint 
die Nummer Eins vom Team Aargau U21 
schmunzelnd.

Von seinen ersten Schritten im Fussball beim 
Jugendverein ist ihm auch Einiges geblieben. 
«Da gibt es schöne Erinnerungen. Ob das 
Aarau-Master, die Juniorencamps auf dem 
Grien, der Sturzi, da kommt mir doch vieles 
wieder in den Sinn.» Olivier wird – falls er 
neben seiner rasant laufenden Sportlerkar-
riere denn die Zeit findet – auch wieder auf 
dem Grien anzutreffen sein. «Meine beiden 
Cousins spielen noch immer in der 2. Mann-
schaft, ich werde bestimmt zurückkehren, 
um sie und den FCW anzufeuern.»

Wünschen wir unserem ehemaligen Junior 
viel Erfolg!

Bericht: Daniel Manser

04 | FCW-JUNIOR
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Debüt CH-Nati U15 gegen Wales, 2012
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„Wir kontrollieren Elektroanlagen zu Ihrer Sicherheit.“
Torsten Lüscher, Geschäftsleiter und 
Martin Schenker, Elektro-Sicherheitsberater mit eidg. FA

www.eag-siko.ch
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Liebe Senioren

Die Saison 15 /16 neigt sich mit unserer GV 
sowie dem traditionellen Abschlusshock 
dem Ende zu. Jedoch will ich gerne nochmal 
zurückschauen, um das erlebte noch einmal
in unsere Gedanken zu rufen.

Den ersten grossen Höhepunkt der vergan-
gen Saison war sicher der durch Hansruedi 
Hüsler perfekt organisierte Club 100 / Senio-
ren Ausflug.  Am 29. August 2015 führte uns 
die Reise mit dem Car vom Clubhaus nach 
Ligerz am Bielersee. Bei bilderbuchhaften 
Wetter genossen wir direkt in den Rebber-
gen einen feinen Lunch verbunden mit einer 
Weindegustation. Am späteren Nachmit-
tag ging es sehr gut gelaunt (was wohl am 
Wetter lag) weiter mit dem Schiff nach Er-
lach. Eine kleine Stärkung im Restaurant und 
schon ging es wieder los Richtung Winznau 
wo wir im Restaurant Kreuz den Abend mit 
dem Nachtessen ausklingen liessen. Herz-
lichen Dank aus der Seniorenabteilung an 
Hansruedi Hüsler für den wirklich gelungen 
Anlass.

Aber auch sportlich konnten die aktiven Seni-
oren 30+ vor allem in der Vorrunde überzeu-

gen. Mit dem zweiten Platz aus der Vorrunde 
stieg man direkt in die höchste Senioren-Liga 
des Kanton Solothurn auf. Nach den ersten 
Spielen in der Meisterklasse, war jedoch 
schnell klar, dass unsere Mannschaft mit dem 
Solothurner Seniorenmeistertitel nichts zu tun 
haben wird … Genauere Details nachfolgend 
im Bericht vom Trainer.

In der vergangenen Saison konnten wir Se-
nioren unsere Leistungen auf und neben 
dem Platz weiter verbessern. Durch grossen 
Elan und einem super Einsatz während den 
Spielen konnten wir den Aufstieg in die Meis-
tergruppe feiern (nach 25 Jahren Abstinenz 
wieder in der höchsten Spielklasse)!

Nach einem schwachen Start in der Vorrun-
de konnten wir uns stetig steigern, und im 
letzten Spiel gegen Hägendorf gelang uns der 
wichtige Sieg, und wir hatten endlich wieder 
mal einen Aufstieg zu feiern. In der Meister-
gruppe herrschte ein anderer Wind. Jeder 
kleine Fehler wurde sofort bestraft, und wir 
gingen mehrmals mit einer Packung nach 
Hause … Trotzdem war es eine Erfahrung 
wert, denn wir mussten feststellen, dass 
ohne Training kein Blumentopf zu gewinnen 
war.

05 | SENIOREN
Jahresbericht



www.fcwinznau.ch | 32

Barbara Kyburz
Hofmattstrasse 16 • 4654 Lostorf
Tel. 062 298 28 93

• Ayurvedische Behandlungen
• Aloe-Vera-Produkte
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Vereinbarung
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Und genau dort lag der Hund begraben, 
denn nur wenn im Training die Passgenau-
igkeit immer wieder geübt wird, kann man 
es im Match auch umsetzen. Diese Trainings 
haben uns leider gefehlt. Trotzdem hatten wir 
es geschafft, einen Sieg zu erringen, und bei 
besserer personeller Besetzung, hätten wir 
auch noch in zwei weiteren Matches die drei 
Punkte nach Hause bringen können. Hoffe 
nun, dass wir die gute Kameradschaft und 
auch ein wenig mehr Trainingsfleiss in die 
neue Saison mitnehmen können.

Leider lief’s im Cup auch nicht so gut. Wir 
schieden gegen Däniken-Gretzenbach in 
einem harten Fight erst nach dem Penalty-
schiessen aus (4:5) (wer verschossen hat, 
bleibt unbekannt).

Ein ganz spezieller Dank gilt natürlich un-
serem Coach Markus Hüsler und all denje-

nigen, die viele Male für mich das Training 
übernommen haben. Für die neue Saison 
wünsche ich allen einen guten Start und 
viel Spass beim Fussballspielen. Franz Port-
mann, Trainer der Senioren 30+

Zum Schluss möchte ich nun allen Senioren 
(ganz besonders dem Trainer) für ihren gros-
sen Einsatz ein riesiges Dankeschön aus-
sprechen. Sei es im aktiven Spielbetrieb, bei 
der Mithilfe an FC Anlässen oder einfach an 
der Teilnahme am «FC Leben». Man lebt die 
gute Kameradschaft bei den Senioren.

Nun wünsche ich allen eine schöne Som-
merpause geniesst die EM, die Ferien «ond 
händs eifach guet».

Torsten Lüscher
Seniorenobmann FC Winznau

05 | SENIOREN
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Tabelle
7.	 FC Deitingen	 8	 2	 1	 5	 (5)	 8:19	 Punkte 7
8.	 FC Niederbipp	 8	 1	 2	 5	 (16)	 11:17	 Punkte 5
9.	 FC Winznau	 8	 1	 1	 6	 (5)	 15:37	 Punkte 4
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06 | AUFSTIEG
unserer 
2. Mannschaft

Unsere 2. Mannschaft steigt in die 
4. Liga auf!

Nach der zweiten Saison nach Neu-Grün-
dung unseres Zwöi im Sommer 2014 schaff-
te das Team bereits den Aufstieg von der un-

tersten Liga in die 4. Liga. Der FC Winznau ist 
stolz und gratuliert dem ganzen Team recht 
herzlich zu diesem Erfopgl und wünscht in 
der neuen Saison viel Erfolg, Durchhaltewil-
len und das notwendige Quäntchen Glück.
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Trainer		
Roland Jäggi, Winznau

Assistenten
Manuel Eng, Olten
Rafael Trachsel, Olten

Spieler
Nico 	B laser	Z ürich
Philipp 	E gger	 Lostorf
Filip 	 Fischer	 Obergösgen
Manuel 	G iroud	 Obergösgen
Matthias 	G rob	B ern
Fabio 	G uerrisi	G retzenbach
Sebastian 	H usi	 Olten

Severin	H ürzeler	 Lostorf
Sandro	 Jakes	 Lostorf
Janik	 Joos	 Olten
Lars	 Joos	 Winznau
Nicolas	 Kohler	 Winznau
Mattia	 Marchello	D ulliken
Tobias	 Marti	R ohr
Philippe	 Maurer	 Olten
Vincent	N guyen	 Obergösgen
Patrick	N iederer	H ägendorf
Ramon	N iederer	 Obergösgen
Andrea 	S apora	 Olten
Daniel	S chenker	 Lostorf
Christian	S cherer	 Lostorf
Laurent	Z immermann	 Obergösgen

06 | AUFSTIEG
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Das musst du haben

Flip-Flops
FC Winznau

CHF 25.–

Tasse 
mit Club Logo

CHF 14.90

Fan-Shop

Damen-Polo 
mit Club Logo

CHF 32.–

Aktuelle Ranglisten

Cap 
mit Club Logo

CHF 19.–

Facebook

07 | DAS MUSST
DU HABEN

So findest du uns
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08 | NEBEN DEM
PLATZ AM BALL

Vorstand
Präsident: Grob Philipp, Winznau
philipp.grob@fcwinznau.ch
Vize-Präsident: Wenger Andy, Winznau
andy.wenger@fcwinznau.ch
Spiko-Präsident: Hüsler Dominik, Lostorf
dominik.huesler@fcwinznau.ch
Finanzchef: Frei Christoph
christof.frei@fcwinznau.ch

Junioren-Obmann: Bläsi Christoph, Winznau
christoph.blaesi@fcwinznau.ch
Senioren-Obmann: Lüscher Torsten, Däniken
torsten.luescher@fcwinznau.ch
Beisitzer: Heinger Denis, Lostorf
denis.heiniger@fcwinznau.ch
Beisitzer: Hüsler Hubert, Obergösgen
hubert.huesler@fcwinznau.ch
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08 | NEBEN DEM
PLATZ AM BALL

… Fortsetzung

Funktionäre
Club100-Obmann 

Hüsler Hansruedi, Dulliken

Club100-Kassier 

Binder Daniel, Winznau

Clubhaus-Verantwortlicher

Wenger Andy, Winznau

Clubhaus-Wirtin 

Gugelmann Heidi, Obergösgen

J+S-Coach

Rhiner Daniel, Lostorf-Mahren

Materialchef

Hüsler Hubert, Obergösgen

OK-Chef Anlässe

Lüscher Torsten, Däniken

Platzwart

Hüsler Markus, Winznau
Quilitzsch Walter, Winznau

Schiedsrichter-Verantwortlicher

Sigrist Daniel, Kölliken

Sponsoring-Verantwortlicher

Heiniger Denis, Lostorf

Senioren-Kassier

Devaux Michael, Däniken
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Gestaltung

Lucie Hunziker, Uerkheim

Druck

SutterKeller Druck AG, Oberentfelden
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1 200 Stück
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– Winznauer Haushalte
– alle FCW-Mitglieder
– FCW-Sponsoren



www.fcwinznau.ch | 44

 Heizungsanlagen

 Kälteanlagen

 Lüftungsanlagen

 Klimaanlagen

 Sanitäre Anlagen

 Traumbäder

 Bauspenglerei

 Dach- und  

Fassadenarbeiten

 Blitzschutz

Wülser Lostorf AG 
Hauptstrasse 14 
4654 Lostorf 
Telefon 062 298 12 54

www.wuelser.net
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09 | IMPRESSIONEN
Fischessen
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